
Berufsunfähigkeitsschutz

Leistungsbeispiele

Jeder 4. wird berufsunfähig. 
Gut, wenn man finanziell abgesichert ist! 
Der ausgezeichnete Berufsunfähigkeitsschutz der ALTE LEIPZIGER in der Praxis.



Berufsunfähigkeitsschutz 
der ALTE LEIPZIGER  
in der Praxis.

Pro Jahr werden in Deutschland über 
350.000 Menschen berufsunfähig.

Unterschiedliche Berufsbilder haben unterschiedliche  
Risiken.

Die Belastung auf dem Bau ist eine andere als bei Büroangestell-
ten, Lehrern oder Ärzten. Um den unterschiedlichen beruflichen 
Risiken gerecht zu werden, gibt es bei der ALTE LEIPZIGER  
sieben verschiedene Berufsgruppen von 1++ bis 3.

Berufsgruppe 1

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 842 €

Restlaufzeit:	 37 Jahre

Bei einem Verkehrsunfall erlitt die Hotel-
fachfrau einen Beckenbruch. Hinzu kam 
eine Beckenringfraktur. 

Als Folge daraus kann sie nicht mehr in ihrem alten Beruf 
arbeiten. Mittlerweile macht sie eine Umschulung.

Hotelfachfrau, 23 Jahre,  
Beckenbruch

Die BWL-Studentin erlitt durch einen 
Skiunfall einen Oberschenkelhalsbruch. 
Dadurch kam es zu neurologischen Sensi-
bilitätsstörungen und verzögerter Frakturheilung.

Studentin, 24 Jahre,  
Oberschenkelhalsbruch

Berufsgruppe 1+

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 1.050 €

Restlaufzeit:	 43 Jahre

In seiner eigenen Praxis beschäftigte der 
Kinderarzt zwei Vollzeitkräfte und einen 
Azubi. Aufgrund einer Depression konnte 
er seinen Beruf nicht mehr ausüben. Seine Praxis musste  
er verkaufen.

Selbständiger Kinderarzt, 47 Jahre,  
Depression

Berufsgruppe 1++

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 3.380 €

Restlaufzeit:	 13 Jahre



Der angestellte Rohrleitungsbauer litt  
unter Beschwerden der Lendenwirbelsäule, 
die im Laufe der Jahre immer weiter zu-
nahmen. Es war ihm nicht mehr möglich, schwere Lasten zu 
heben und zu tragen, wie es der Beruf erforderte.

Rohrleitungsbauer, 21 Jahre,  
Rückenleiden

Berufsgruppe 3+

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 650 €

Restlaufzeit:	 44 Jahre

Berufsgruppe 2+

Der Grafiker erkrankte an Blasenkrebs. 
Krankenhausaufenthalte, Entfernung der 
Blase, Chemotherapie sowie Reha-Maßnah-
men waren notwendig. Aufgrund des Krankheitsverlaufs war 
mit der Rückkehr in den Beruf nicht mehr zu rechnen.

Grafiker, 52 Jahre,   
Blasenkrebs

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 1.500 €

Restlaufzeit:	 13 Jahre

Berufsgruppe 2

Im Alter von 28 Jahren bekam der Gärtner-
meister die Diagnose einer fortgeschritte-
nen Multiplen Sklerose. Mit 36 Jahren war  
sein verbliebenes Leistungsvermögen zu gering und sein 
Betrieb zu klein für eine Umorganisation. Zusätzlich zu  
einem Azubi und zwei Teilzeitkräften wurde eine neue 
Teilzeitkraft für schwere körperliche Tätigkeiten eingestellt 
und die Firma konnte nur mit erheblichen Gewinneinbußen 
weitergeführt werden.

Gärtnermeister, 36 Jahre,  
Multiple Sklerose

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 920 €

Restlaufzeit:	 23 Jahre

Beim Bäcker wurde als Folge einer Allergie 
auf Mehlstaub ein Bäckerasthma festge-
stellt. Die Lungenfunktion war dadurch  
erheblich vermindert. Ein Aufenthalt in der Backstube oder 
in mit Mehlstaub kontaminierten Räumen war nicht mehr 
möglich.

Bäcker, 46 Jahre,  
Asthma

Berufsgruppe 3

Monatliche BU-Rente der ALTE LEIPZIGER:	 1.225 €

Restlaufzeit:	 14 Jahre

Ursachen für Berufsunfähigkeit

Es gibt zahlreiche Ursachen für Berufsunfähigkeit.  
Ein Unfall ist dabei eher die Ausnahme.

Quelle: eigene Erhebungen



ALTE LEIPZIGER – HALLESCHE Konzern

ALTE LEIPZIGER  
Lebensversicherung a.G. 
Alte Leipziger-Platz 1 
61440 Oberursel 
leben@alte-leipziger.de 
www.alte-leipziger.de

ALTE LEIPZIGER – unsere Erfahrung für Ihre Zukunft.
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Seit über 180 Jahren ein zuverlässiger Partner

■ �Eines der 20 größten Lebensversicherungsunternehmen  
in Deutschland

■ �Einer der ältesten Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit 

■ �Unsere Geschäftspolitik richtet sich an den Interessen der 
Versicherten – unseren Mitgliedern – aus. 

■ ��Renommierte Ratingagenturen bescheinigen eine  
hervorragende Finanzstärke.

■ �Bestnoten bei Produktratings und in der Fachpresse

Die aktuellsten Ratings
finden Sie im Internet unter
www.standardandpoors.com.
Ratings sind keine Garantie  
für die Finanzkraft eines Ver- 
sicherers oder eine Empfehlung  
für einen Versicherer.


